
Intelligenz - Blatt zur Laibachtt Ze'tung ^ ' . ^ 9 ^

Gubernial- Kundmachungen.

Mit der d^'bäyr,sHeu, wî ttembergischen und Ba'-

Kroinnthaler von . u. an vur eiren Unr-autsweith von 2 fi. '2 kr. habcn k.. nen.
^a'l'ack) dcn 2. Äe, md l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^^ ^ ««« « — .

Iob.nn Adam, Ib.ber en e?/ri^le^rtt/ckemi,Hcn W ^

anheim ge,agt, und dc^e" Um^altu«g in ein iel'N^

Da 'ul>i 'iek k N e^- öst"'. Negicruna laut E7ni^.'miq vom ̂  ^ ^ ' ^ ' ̂  ^ ' " ,

ma 5,t ^1 ^ -ch ^'I..2,' ^_^^, . . , ' , .^ ,^— ^ , - — - - — ^ ^ ^ ^ ^ " " ^...»«^««««^^^

Stadt-üüd^mdrechtlichc Verlautvuruil.;cn.
V e r l a ,l t b a r u n g. 2) ^ «. . ^ .

Von d'm kai' k§n Stadt-und Landrechce in Kram wu-d über Anlanqen des ^ .
^ . s ^ ^ n ^ d w i M ^ m Q ^ t . , i 5 ^ . ^ U i n . bekannt gcma.h^, da^ alle ^ene, wci-
^ " . " ^cvaß °.^ " ^s-^„ Schiüttwaarc'n-Handlnnq ln dcr ^ pltalsgane nächst
^omm^ der ^U'wn ^mchNwm ^ . ^ s , , ^ 'e. Hontrans <n'l clnen reckte
dcr Vr.cre, en^cder ' ^ ^ . ^ ^ ^ dießfälliqcn Äniprücke doy der zu diesem Ende
llchcn '..'ln^rmh i ' ' bab^n ?e ̂  n ,^ - ̂  ^ vor diesen, Ge^>tc b^nnimton tag-
aus oen .23 Dccemw ' ^ 0 ' ^ " 9 ^ ^ n ^ ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ e r ^ r ^ ^ ^ ! ^ cba'N^ni^ Gcic.cn ' c . ^ Zett e<nge,

antworlkt werden wird. Laibach . 1

"""" Vermischte Anzeigen.

Ueber erfolge woMobl k. k ^ ° ' N " ' " ^ ..,. ^c--. ,o,,s . 8c> dö .s c> > ,^ üsl N l verts-

Hof t.e >̂ s,N'-r ,sdö'l^>' " . ^ t u ^ len n ^c ^ . abgelassen.

^ ' ' , ^ ^ " ^ ^ n - t t 7 n r k.k. "rmeralberrschaft Lack Vor«



A n k ü n d i g u n g . s>)
Beider Vezuksobrig^it Herrschaft Natmornktorf in O'cr?raiu wird ein GcMtsdiener

Mit den seln ortenll«cdes Aüskonnnen sichelt den sinkünsttn gfsl,c7et, zugleich aber aî ch ge-
foderl, daß derselbe nebst den erforderl:cken Eigersö asten mlc guten Zeugnissen seine s Wot>.-
derh^ens versehn, so viel n̂ ö̂ Nch im.,lelchen des Lesens mid EckreibenS kündig seyn müsse.
Jedermann, der diesen Ditüstposten zu erlassen wünschet, hat sich unmimlbar bei ter Be»
zir^sobrlgkeit ^iadm^nns <>rs,u melden. '

^ d i k t. a.l)
Vl,n dem Vezirksserichtzu Neustattel wlrdhlemit bekannt gemacht: Es sey auf llnl.inqZu

bes Herrn A^bre^s Obresa die össencltcke Fcilb.ethung ^evdem -y^n. Joseph Göhel gehörigen,
allhier ln de, Stadt stro. »17 liegenden, auf2< oa fi. ge»chH^?n H.mses im Wege der Eiecmion be<
w lllgstwollen. Da nun hieulZ.^crnns.e, llnd,jwar für de.l l . der ! > ^ä«er ?ürden «t?n der»/.
Februar, und für den drillen der 24. M^rz l . I . mit dem ?-eys t̂ze bestimmt wui le»,. daß
wenn dleseö Haus weder bey dem eisten, no^ zwencn Termine um die C^ätzung oder darüber
an den Mann gebracht werden könnte, dasselbe bey deln drttttn anck linter ter <: chätzung ver-
kaust werden würde; es b'be» daher dlc Kauliusttgen an den erst getackten Tagen früh um
9 Uhr in die hiesige Gerichlskanzlcy zu ersche-nen,' woselbst auch tie KautbedingNisse emgeze»
hen werden köunen. Bezirlsgeri^t Neustädte! am Z. Dezemb. <^l6,

V e r s t e i g e r u n g . ( l ) ?
Von dem Vezirksgcrick)te der S^cusberrschast Lack wnd hiemit bekannt abmacht, daßauf

Ansuchen des Mathias Larritsch, wider Johann Drall in Elßnerl,, wegen schulocgen Z>6 fl.
Z8 kr> sammt Nebenverbindllchketten in die exec '̂tivc Ver!i??aerll>:g kcs Johann Drallschcn,
gerichtlich auf 343 ft. .55 kr. geschätzten Hauses m Elsnern H. F. " 7 gewültge!-, u^d hikrz^l 3
Termine, nehmlich der Tag auf den »3. Dezemb. d. F. un5 »7- Iäner und > '̂. Februar »8,7
Vornnttags oon 9 bls »2 Uhr in dem ;u versteigernden Haz'e i^ Ei'>c5H m«t dim Vensatze
bestimmet worden seye, daß, wenn das Haus wcler bey der ersten, nock zwemen Feilblelhung
um den Echätzungsbttrag oder darüber an Mai?» gebracht werden sollte, solches bey der drit-
ten auch unter der Schätznng tnndangegehen werden wird.

Bezirksgericht Staatskerrschcll Lack an 14. Nooenib. ' 8 ' 6 . ^ ^ _ ^ .

V e r s t e i g e r u n g . l>)
Von dem Bezirksgerichte der "Staatthensct,;sl 3..ck wird b-so,'»n g ^ r b ^ , daß dieans

Anflicken des Urban Growe l , wider Michael Grol^el n-rq?,: 45 fi- Zoll-.'ar.nin Nttenftcr-
dindlichkciten, mit Bcscbeide vom ,5. Oelcber ,8»^ bewillige, und bellits bek^rnt gemsckte,
«ber durch den Kläger Urban Orosckel sistzr̂ e, er^c^sive F^ilbielbl!«^ des «»tr'chllick a l l f ^ o ^
^ci kr. gcsckätzten Hauses in der Sladt î ck H. Z. ,7 s^mmt den dszn ge^örizen v^r Wald«
«ntbellen, dem Kuckelgarten, dem Dreschboden am Graben, und dem Aaer u. Hriblck auf
den 8. Iäner, 6. Februar und 5. März »Li? jcdelw^kl Vovimttaas ron 9 bis », Ul^r
in dem zuverstcigernden Hause mildem Beysaß resinnilt wc.den wnd, d.ß, wri-n das <?aus
sammt Zugcdör weder bey der lerste»!, nrch z>yel)s<n ^ei l l tNt-ung um den SchätzunaFbe^ig
»der darüber an Mann gebracht werden solUc, sol^es b,'n der dr i t te cult. unler d,r Schä»
tzung Hindangegehen werden wird. Be^irksqfitcht Otaat^hel-rscdc'llLack am 29. Nol). l Z l 6

Von dem Bezirksgerichte ssommenda Laiback N'ird bekannt gemacht, es sen ausbittliches
Ansuchen des Valleutin Echiberth von Mlstergamli-g w^er Ll'rcn.^e'dan ;u Mc.riascld we-
gen schuldigen 1020 fi. 28 >s2 kr. scmntt Ned3n^crbindl!chkei»'en'in die ereeulive Feildiethllttg
der dem Schuldner gehörigen in Slape ^'smein aeleaencn, ^er D . O. Kon'mcn^a ^nbach nch
Urb. Nro . 600 zinsbaren, auf 153 fi. 2n kr. gericktlick gcschä^en Gemeinü^rla! dsacker, wie
auch des gepfändeten auf 7 st. 53 kr. g '^ckt l i^ geschirmten Moüi lar . V?rm.")a/„s, c,l<; Heu
S t r o h , und Einrichtungsstücke, gewilliget worden; da nun hiezu drey Feilbicthuligstagsaguni'



aen. a ^ die ersse «uf den «o. Jänner die zweite auf den .0. Feb. endllch b,e w t t e aufde»
? " M ^ z k Z jcd zctt VonnM.gs um 9 Nbr im Orte Marn fe ld ,m ^ Nr ° . 6 mrt
dem A.ban ? 'besinn we,de., d.ß falls bei der ersten oder zweyten F«,.h,eth mgslaF.tzuntz
ob^er "! ttr, . d d ö Mob^n- Sermögen nicht um den Gchätzungswenb vder darüber a ,
d^n Ma m c> b i<br rerben soliren. solche bei der dritten Feilblethun^tag.atzung auch unter
de1 N ^ werden, s° w^rd salches aüen Kaustu nsen, lnsbe,onwe
d w . b n r t t n ^ ä . b i q ' l n mittels Rubriken mit dem Be.satze/.^kannt gegeben, d,.ß o.e
di lßsä^e« Nt ionsbed- 'gmsie täglich zu den gewöhnlichen A ^ s ^ n ,u diezer Ger.chtö.
kan;!ey eingel'es'cn we^«»" kö»ncn. Wback den 22. Nov'mb. ' ^ » " . ^ ^

Vcnbem Bczirksg?ricbt Commenda Laibach wicd allgemein bekanntgenM, es 'eq «ufbit t-
li^es ) sucke^ des Twnaö M-rHer von Ksolscke, wider ' ^ ' n Bobek von ̂ ^

u d l w r c h r l u ^ Vergleich von >. Apr«l l. ) . s c h ^ ' M ^ F - s " / r ^ .z d e e x 5 ^
Feilb.tt ungdes dem Sch.lwer gedorigen, wCommenda Laibach ' "bUrb . Nro 9» < - ^ n.
3n< .5.. ss qcricktllch g schien Gcmn.iackers gew'.lliqet worden. Da " ' " ' w i " Z ^ r m .e
als d5„ erstcuaufd?« .,<?. Iäner de"2. auf den iZ.Februar, endlich den 3> « ^ / e n ' ^ " Z
f. ^ , jederzeit Vorm.ttaqs um o Ukr in d'eser Gerichtska.zlfy m:r dem A n ^
h a t > . ß , salis beider ersten, oder zwtyte. Fei l i»ethu,igöt.y^,ng n'/mand d ' " Schä^ .ngs.
wenh c^r dorüber b ie^n sollte, solcher bei der dr-nen ^ , l w t ung.tag tzung auch nner
dem EchätzunaswMh? hindan gege^e. werden w rd, so w.rd 'olH ̂  Ka.ft st g ' m t dem
Beisätze bekamtt qemackt, daß d.e dießf^gen L.cttatlon^ed.ng. sse täglt ch ,u den ge^hn l l -
chen Amssstllnden in dieser Gcricktskanzley cingclehen werden tounen.

i?aiback» den 2'>' Novemb. >3">. . , , . . , , . , . , . . « . ,...^,.. .

— V c l s ^ ' . G. Licht, Buchhändler in Laibach ist zu haden:
Vibliotbck historu'cher Claffiker aller Nationen. Nach eines jcden neuester Ansgave 5

< 5 „ i i f ^ ^ P ^BUdunasbibliochekfür Nlchtstudierende. 5 Vande. gr. 8. das. 1814. 6 f l .
Nass G C Nawrae'^ichte für K.ndcr, M i t Kupf. gr 8, das 1816. 2 fl.
^ f > ^ '^ G A , Prcdtqttn übcr die sonn - und fesitäg,qen Evangcltcn des ganzen

N z1n> bän lichen Erbaunng. 8 Bände. gr. 8. ^u t t tngm 18^-71816. 8 si3ofr.
Ncnffer, C. 3 Güuchcr, odcr Schicksal und Gemüth. Em epl,ches Gedlcht m 6 Gesan.

^er1n7t , ' 'F^V lnnHr^^en an dcn Vnsen seiner Freunde gesteckt. 3. Lilienseld.
!^)/,. 2/, r̂» « ŝ  e

Klopsiocks Oden. 2 Bande. 3. W:en 1802. z fl. 15 kr.

N^?s"'dik^^ fur Freunde der Natnr. 8. Salzb. 1812.2fi.
^scssel«'' Gedickte ^ 5. 6. 7. Band 8. Wien. ,5in 2 fi-
H m Z ^ p m'.l'täriscke und vcruifchte Gedichte. 3. Krems ,812. 48 kr.
^.?üchl!rs ^' , Gcdi^:e. 2 Bände. 8. Berlin i8u3. 1 5. 3" kr. ^ . , ^ , ^
N . l ^ n . ? ^ 5 . > m i '><. " ^ i ^« ' . f ^ ^o<^^u>' Vitac. I n deut,che Ẑ elme übersetzt von

von "s. Krocht. 2 Bande. 8. Straubin^. 2 fi 3o ?r.
Utz, I . P., sämmtliche po'N''che Wer^'. Z Thle. ^. P'ag '̂ >^>. 2 ss. i5 kr.
Kosegartens Poesien. ^ Vande 8. Berlin ,80?. 2 '- kr. .

H a n s zu ve rkau fen .
Es ist das in der 5 t cp^rsvorsiedt aUbicr in der Kotbgasse ^ub Nro. 106 Ilegende

Hans, welckes ans ^ ?i 'nm?n, 3 Kucken, 1 quten qe,"ölbten Keller ans cm SchiffWelN,
1 Stall auf ^ Etnckc ^erye ?c. bchebt. um einen billigen Prcis aus freyer Hand zuvkf-
kaufen. Das Nähere erfahrt man auf der PoUcma Nro 12^

2 *



R E d i k t l 2 )
M Vom Bezirksgerichte Mmkeniorf wird hiemit osseül.ich kund gemacht cs sey auf Anfu,

"chkil dkö Fr.)nz Gerkmann, vulgariter Lenard, Realitätenbesltzeruon Mlnkcnd f^, w^dcr Andreas
und Anton Stamzer, dem Hg^sushmeu nach Festinger genannt, wonühüft z Oberfeld wegen
nut Schuldbriefen v. ». October iZ^c, und »2. Mai l8o< solidarisch sch ld i^n und sonach
mittelst 2er Urtheile ddo. 27, Jänner i 8 i b behauplelen ^ i> fi. 20 kr. ,a >« t öicbenfchüldig.
keittn in die executive Feilb<e!hung, des der Pfarrguit Ne^l sul'. Viecli'.Nro 2 kaufrechmch
zinsbare 8 kr. 5 4s27 dt. H^ibtheils, bcstedend aus einen an der von S ei > ach Tuckheni füh'
rendcn Scr̂ isse im DorfeOberfelduincr Conscr!pt.onS;"hl ^9 gelegenen ho rueu H>:^ft, da-
rin eine zunltch geräumige Wohnilnbe, daran e!N Stäbchen, und em Seh/tuch (Hram)un-
tenher ein ungewclbier Keller, und z ViehstaN, gle.ch hinter den; Hause e en rletnen Gras-
fierei?, und ?iueii urbesräcktlichen Krallsakcr, so llll'S ^lsamm^» auf 8> st det^cuerr wurde,
Weilers eines dieser ersibeschr-e^enen B.sltzung vis c i v i ; liegenden DlöscbchnnlN , dabe:auchci'
ne Lallbschnpfe, unceryer ein K?lle>', un^ ein Vieksiall, dann e:ne5 A<:erv pod goro genannt
p". ohngefahr 7 Merl . öinb^u, der dieslälllge >'kerr>l;n, und smiju^n Gfasncchses pr im-
läuftg 7 Zentiier jahrl. Heuertrags, welck' alles t«<hs,cse«mms dem Otadt. nuneramle Slent
!ervir?'d, deni »u Pro-Laudemio in Verk.unosällen unser»vorfe!-., da^n 4 p fi. 26. kr. ge»
scdatzs »st, ferners e-̂ es dem Sladldallmeistei amtc S t i» unterthänisten fest lalan ar, bestndli-
^en gleichfalls den lo Ps». ^autcl'.uo üntttworttinn Ackers Proiarjora niva pod g0l.ro > e-
r.annt pr. 2 <s3 ^er l ing A>'.h,?!> u>id den dießfä^gen Ackerrain, da,m soüsug dabei befindli-
chen GrasM'rains pr. l ŝ.> Ce-'t. Hcuertrags betbellllle^nassen pr. lZ3 fi.' 45. kr. ,'ewll-
liget, u,ld daz:lZ Ton^^'unq?i, ri? ». auf den 8- Fänn?r, die 2 allsten 8. F druar, und die Z.
aus den >.?. 4"ä,'z »^»7 jederzett von 0 bls ^2 Uhr Vormittags in derGerichiöstube zu NW«
kendorf mit tem Äl'^anHe fezigesetzr crord?". daß falls gesäte :Xealisätcn wedcr bet ^er erstcn
«och 2. Auclion îin Schä^lntzspreis, o5:r d>lrüb?r an Wann li?bracht winden, solch«' bei der
tritlen und letzl:n anch unler del Sch^'.ng k.'n^anqegeben werdl-n. Cs w'rden demnack alle
diejenigen, welche zn dlcsew Ankanf ge>>en gleich bare Bezahlung Belieben tragen, so wie die
inladulinen Gläubiger PriMlis Djmnik v. ^ l n n , Mar i« Gtamzar lzehotirnc Faidlga, M a -
ria Dollin grb. ^ ramz^r , lv's-da Sscunzar 0. Obcrfcld, und Michael Stamzar aus Stel»
zu diesen ^izitazionell zn cr'chelnen qez-emend t!,!inut eii'.Zelaceu

Siaatsheilschaft Miülcl.dorf am 19. Novemb. 1816.

' V e. r st e i q e r u n ,f s2) "̂  ^
Von dem Bezirksger'chte bcr Staa^berrsch^ft Lock wird hieni t b?k.i'ins qemackt/ daß anf

Ansuchen des Hrn. Dr. Homann aulgcftellten ^uratols der Niklas Kleliunlcinticklfch"» liegen»
tcn Derlassenschaft in die versteigernnaewels? Feilb'ethilns der zwei. Helfer <n dkr Gl-ldt i^ck
sammt Zugehör H. Z. »24 und » i ^ da?>n der sämmtlichen bc.veqllchen Veslasserg'üer a!s
des Specerenwaarenlagers sammt Geralhsch,nte'i, des 3<schsi!b?l s lü,d anderer sl'bc>'nc^ Effek-
ten, dann Tafel- und andern Zinnes, des knvfcrnen »ene^en und Porzellan, Gelil m' e, der
Zimmermödeln und Hauseinricdt^ng, des Veltgewandps, t'ann ter Bct l und Tischwälcke und
Leideskleidunq gcwilliget, der Tag auf den 2« De.emb d. I . Vormitrcqs von ydis »2 Uhr
i » dem Haus- H. Z. '2ä und zur Versteigerung der fahrenden Güier drc 5age a»s den " .
und »2. Dezemb. d. I . Vormittaqö vou 9 b's »2 und Ni^mit tags von i bis Z Uhr in dem»
Hause H Z »24 mit dem Beysatze, daß, wenn alle Fährnisse an bcs.,qten zwer. Tagen nicht
versieigerungswels? feilssebothen werden könnten, dle'^t^talion am dasauffolq-'nten Tage, nahm«
lick am lZ. Nezemb. d. I in den besten Stunden forraesetzt werden wi d, bestimmt wor-
hen feye. Die Versteiqerunq gescht?l)t qe>en aleich b"-e B?zibl,<nq, wozu Kaustustige ci^gela»
hc' >ver^«'". Beurk^srich»- >^l-?as5btrrs^u> ».'< !"" ^^ ^^»elN' '3>6.

E 0 l t l ( 2 ,
3lm >8. Dezemb. l . I . Nachiuttags um Z U i r wird ,n de,- Amtskanzley der vereinigten

Etaalszüter Kattenbruun und Thurn in Eominenda-Laibach die dem Piooinzial »FondSgut



5 b , r i qed'riq? ^'sck?'?" >m ^ackic Bresovitz mittels öffentlicher Verste!g?rnng aus 6 Jahre
nH pcchiweise,' Genuß überlassen werden.

D;e 5leß,ä!u^!' priü>ld^>i g.ilse tönn:>l in obgenannter Amtskanzley einzesche« werden,
^a idack d?n 2 9 5>ooemb. x 8 l b .

" " E"d"i k t7
Am 1^ . Dczemb. l. I . Vormittags um y nhr w?rden in der Amtskanzley derdercin^.

«en Sta^tsgüler Kaltenbruim und Ty^rn in Commenda Laibach dle beiden dn' Studien-
londsherssch^c .^altenbrunn gehörigen Höühleü, nehmlich die sogenannte', dcutjchc M ü ) -
e tn dein Schloß eb^d.' zu Kaltenb.-unn, dann d-e am rechten User des Laibach - F l^"
ßes gegenüber von K '̂.lrenbrunn lltgend? kainerische Stabl-und Saagmichle beyde dermah! in
vl> tt'esslich ^ ' t tn Staude, daon zwey Domnncal - Gätttn bey dcm Gchlohgebäude, mittels
ör t l i cher Vcrsteig«'i'ung auf 6 Jahre in Pachr allsg^laüen werden. Die d.eßsäll gen Pacht-
beo:>-gnisst können l^nch in obengedeuttter Amt-'t^,z'.c,) eingesehen wetten

E d i k te (2)
Voin Bezirksgerichte der Herrschaft Kits?lsi<m zu Krainbllrg wirb hien^t bekanrt ae»

macht, d.,ß a!ie je^e, welche aaf den Verlaß des zn Piuka bei NaNas verstorbenen Antu,,
Sporn aus wis tmmer für unem Rechtsgrunde einen 'Anspruch zu machen gedenken, solche
bei der auf den »7. Decemb» d. F 2orl!nrtiigs um 9 Uhr in dasiqer Gerichtskauzley beslinm-
ten T^g^l^un^ so gewiß aumeloen, und rechtsgültig dartkiun sosen, wie ini widrigen der Ver-
laß abged>nidclt, un" dem erklarlen Erben eingeaittworter werden würde.

Vom Bezirksgerichrc Kieselstein zu Krainburg den 25. Novemb« »316. ^

^ " V 0 r r u f u „ g. (2)
Von dem OrtZlzcrichte der Herrschaft Oderlichtenwald im Zi2i?r ^ Kreise Untersteyer wird

hiemit bcksnnt sema bt , daß a>if 'Ansuchen des Franz Pregel an iMge i B.ngers und Flei-
schers i:n Markte --'lch^nwald zur Llqu.'o'^ing seiner Schulden eine T.a^a.^,lng aus den l « .
Decemb. !3 l6 Vorintttag um c) Utir in der Amtökanzley zu Ob?Uichtei!w^!d best nmt w i r -
re. Es werden dabcr alle jene, selche bey dem Franz Prcgel auf wüs umner für k»!:c ^lrt
einc H^rderun^ zu stellen b^ecktiqet s?l)N sollen, ausgefotzerc, zu dieser bestimmten L!qu<di'>-
tim,sl''.isa^Ul'g û n so mehr unausbleiblich zu ersckilncn und ihre Fordern,!«^ z,l Protokoll
zu geden . lind zu liquidiren, weil auch am vorbesa^ten Tage dieser Fra>,z P.e^el mit seinen
allf.Migcn Gläub,gel'n in Hinsicht dcs Zuwarlcns oder des genelgren Nachlaffes an irgend ei-
ner Gchuldposi, Vergleiche zu treffen wünscht, w-drlgens er aber neck Uniständen eben damals
seine Güler ahzl.rretten gedenket, bey welker ^lquitationstaqsatzun.^ zugleich sämmintl^lie
^laubiger bey allsailigen Vorkomme» der Gütter« Abtr ttung auch Hierwegen einoeroommen
werden, und sich dieseloen sonst die durch Ausbleiben entstehenden Folgen selbst beyzumessen
haben würden O'ls^erich!- der Herrsch.itt Oberl^enwal'd den ' " . Se"- ««i'^.

^ E d t k t. ^2)
Von dem Bezirksgerichte des Herzoqthums Gottsche im Neustadtler »reise, als von den

Hoch odl. k< k. Stat't und Landrechte zu Laibach delegirlen Gerichte wird zu Federmanns W^s«
senfchaft gebraä t : Es scc» aüs 'Anlandn des Hrn ))seph Laurin, Vertrelers seiner Gemah»

^ l̂ n vcrwittwer gewesenen Nechcr, als ehegnttlich Mathias Necherischen Unlver al -Erbln durch
Hrn. Dr. W^rzdach in die erecuNve Veräusscrunc, des dem Peter Seemann zu Rieq eig"!'-
thüml'ch auhö'>'li°n, gerichtlich auf 270 si. ) l . ^ geschätzten V'chcs, bestehend in 2 P^ar Och»
cr>, ^ Kühe, 2 Kälber, und l Psesd, weqen an Darlehen schuldigen 900 fi.gcwtlll'M, un>
snd z<l diejem Ende 3 Verste'qeru, s^aqsatzunqen, als zur ersten der , y . Deccmb. ,3 ,6 zur,
zwetern der ,5. und zur drillen der 2?. )än.,rr '8>7 mit dem Anhangeeinbeiaumes worden
daß, wenn das in Fra^e stehende Vieh wedrr hei der ersten, nock zweiten Feilbiechung um
du ^chützung oder darüber an Nann gebracht werden wirb, selbes bei bcr drllten auch MUer



bem Gchätzunqswerthe hindang?g?ben werben wurde. Diesem nach wird jeder ssiusiustiqe an
desaqteü Taqen frühe um <) Unr im Orle Rieq zu erscheinen vorgclaten, allwo auch die be-
treffenden Llzttations'Bedlnqmi'fe werden bekannt gelben roertcn.

Bezirksgericht des Herzogthmns Gottjchee am 22. Nüvemd l8>6.

Feilbiethunqs«Ed!kr. ( - ) " " ' ^ " "
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg/ wird hie>?'!t bekannt gemacht: Es sey aufAnslichen

ies Hrn . Gregor «atraschnigg zn König, ass Bevollinächtiglcr des Hrn. Alois Freyb. r. sly«
falterer, Inhaber der Herrschaft Kreuz n,̂ d Obersic-n in die Fcllbiethung dcr zur Pfarrgnlt
Jauchen dienstbare», zum Verlaßc ^es Anton Wirk zu Fa!,ch?n geüörigen und aus ,.zo,5 fi/ge-
ficktlich geschätzten zu Fauchen liegenden Hnbgrüi'de im Wegedcr Erecül^o.' «cwiäi^ct worden,
wozu Z Termine und zwar der l . a« i « . I äne r , der 2. am >«. Februar und der .5. am
, , . MHrz i8>7 Mildem Beisatze bestimmt werden, d,ß wenn diese Huhgründe weder bei d.r
ersten nock zweiten Versteigerlinqstagsa!)ung um die Gchätz^g oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, sie bei der dritten >uich unter dem Eck-.^^a/werlhe lmidanqegeben werden
würden. Es hHben daher alle diejenige, , welcke diese Ai'N! djlücle qcg?n gleich b^re Bezah.
lunq an sich zu bringen hed^uen, an de" ge1>ach!e„ Ta^n Vmn'ttlag um lo Uhr in hiesiger
slmtskan;ler) ,u erscheinen, und ihre Aüboid? ,;u Plo^koll zu g ben.

Bezn-ksczericht ssrculberg am 25. No^mb. '.^'6

E d i e t. 2)
Von dem Bezirksgerichte Tressen wird hmmt bekannt gemacht: Es seye auf Ansu-

chen der M a r i a KoUar vom Dorf? Lulvnt , wider Icckob kcl lar von ebendaselbst, wegen
schuldigen 97 fi. 3o kr. c. «. c. iu die öffentliche Fcilbictbuni) der demletztern, gcbörigcn,
zu Lukouk liege'.'.den, der Armcnfonds - Herrschaft Landsprciß dienstbaren auf 6,8 fi. qr-
richtlich geschalM'. ganzen Kansrcchrsbube, sannnt ?^ob>l: und Wn-chscbaflsgcdandcn im
Wege der Erccution gcwill iget, und biczu drcy Termine ncmlich der ersie ans dcn 2otetl
Dec. l, I . der 2te e>uf den 2otcn Ianuer und der '-!te ans dcu i7tcn ?.ebruar f. I . um
zo. Uhr Frühe im Ortc Lukouk, i?er Hauptqemciude Tressen mit dem Beysal-e !hesti,nmt
lvorden, daß weun diese Hübe ^edcr bey der ctstcn oder zweyten Fcilbicchung um dcn
Echatzungswcrth oder darüber an Maun g.'bracbt werden könnte, sclbe bey der dritten
auch uuter der Schätzung Hindangegeben werden würde, wozu dcmuack die Kaufiustigcn
vorgeladen werden, die Kaufbediugnisse ab<r in dieser Anns''anzlcy einschen wnnen<

Bezirksgericht Treffen deu 22 Noven>ber 18 >t?.

" " - E " d " i " ^ r <2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp wird hicmit bekannt gemacht: es se-?n

«u f Ansuchen und Einwil l igung des k. ?. Sz lu^c r Gränz -Re^uncnvi ddo.^.Dct. d I . in
die öffentliche Feilbicthung sämmtlicherd"nGränze I o v o M.^gov^z aus dcm Do,fe Boda-
vineze Osterzer Compagnie gehörigca, zu ^adoviza nächst ^Fcttl ing in der dicsbezirtigen
Iur isd ic t ion liegenden, und auf »69/, si qerich^ich geschätzten NealNaten , wegen dem
Herr«Sajatov ich, Oekonomie-Hanpnna'm dcs !öbl. f. k. i!lcaner.-Gräi^ccgimcnts schul-
digen 191 fi. Couv. Münze sammt Neben,'erbind!lchke!tcu «cwilligcr worden.

Da nun hiezn 3 Termine, und zlt>ar für den i . b c r i ö Noo , für den 2 dcr»/,. D>.'c.
d . I . und für den 3. der 12. Fänncr 18^7 mit dcm Bcisatze vestunnn wnrden , d.-ch wenn
^e 'e Realitäten weder bey 'cm l - noch 2. Termine, um die Schalinng oder darüber an
M a n n qebracht werden könnten, solche bei dem 3. auch unter der Schätzung verkauft wer,
den >v lrden, so baden die Kanftusiige^ an deu ersi^ed'chtcn Tagen früh um 9 Uhr in die-
ser Bezirkskanzley zu erscheinen. all,vo sie die dicßfä'Ugen Lizitationsbedingnisse ciufthen
können. Bezirksgericht Herrschaft ^rnpp am ,^. Occober 18,6.

Anmerkung. Bey dec ersten Fülloiechnng ist kcin Ä.nifluftiger erschienen.

E d i k t ^3> ^
V»n dem Bezirksgerichte Herrschaft ürupp/ hab'a alle jeae, welche an die Verlassen-



schift des w 23. Deeemb .3,3 in Möltl-nq sub̂  Nro. , ; ' da rben? ! , Jacob Fu r̂ gewes^
nen Postmeister daselbst und Inhabcr der Güllen Otluphos, / u ! l e und H"" "ov :ch c n M e ^
«ls Erben, oder Gläubiger und üb?rh.i»pc aus was immer" sur einen, Rcchtsgrm'.de e^?'
Ailspruch zu machen gedenken, zur A.-mkldmig desselben, den Zc>. Decemb. d. I . Vormltt ,g
um Y Uhr pe sönlich oder durch e,ne.. B e v o l l m ^ i ^ " zu er,cdnnen, w<dr,gensnach V r l ^
dieser Heit die Abhandlung und El,ia,ttwonung 'leicc Vtrlassenlchaslanden^ntzeii, welcher sich
bttzu rechtlich wird ausgewiesen haben, odne weiters erfolgn wird.

Bezirksgericht Herrschaft ^Truftp am lv . Novemb , ' i ! " / ^

E d i k t (5> . ^ ,̂ .
Dsr d?m Bezirksgerichte der Grasschift Mersberg baben all? zene, welche aul den

Verlaß des zu Großralschna unter ^ . O^ober l. ^ . verstorbenen Georg i2a<lz " ^ wa§
wmeVfüc einem R^ch^ru^e eilie ^order^^ zu m^ken q-2e.k?n oder zu w,em Zerlasse
Zahlungen zu leisten habe,,, am 7. Jänner .8>7;u dem, zur Anmeldung und Llqu.dtrungge-
dachter Forderung uud Zahlungen, angeordneten 3<,gsatzun^ früh um >o Uhr, um 0 gewt».
scri in dieser >)lunöka"zley zu erscheinen, als im Wiorigeu ln Bezuq au, Erstere, bttler^er..
l«ß od'ie weiters ordelttlich abgehandelt, gegen ^etz'cre aber »m Wege Rechtens t u r g M N M
werden wird. Auersberg am H-, ^-ov > ̂ . >^>d. ^

>^ "^Fc^lo-ethungs-Edikt. (3)
Von dem Bezirksgerichte der H.rrschasr Haasbecg wird hlemit öffentlich kund gemachk

Es sey auf Anlangen des M o b Oltonitsch" 0 Ottoniza w p l ^ . ^7. l . M Nooemb. 3lr0. l 183
wegen sHuldige« 89 fi, 0. ^. c- i« die Fellbt^) mg der dem ^^bann Gregor,l<a) t« Planina
eiaentbämlich gehörige», daselbst liegenden d^scr H.'rrscha,t Nlb Urh. Nro, ,08 dienstbaren lsz
.^libe und der Wlese Ollarza, ivclche s.̂ n nllich a^f »ylc> fi. gerichllich geschätzt wurde ge«
williqer, und tt-ezu 3 TelMt^c, „chmli.') ^?r . ' ' . Dezemb l. F. i.2. ^anncr und 25. Febru»
ar 13»7 jedesmahl um 0 ll.hr früh nn Markte Pl.,,,ina in v?m Hulje stlb Coincriptions
Nro. l«c> mit dein Anfange anberaumt worden, d^ß falls diese Realitäten wei>er bey der er-
sien noch zweyten Feildlelhung um den Scdä^un^oetth oder darüber Nlcht veräußert werben
könnten, solche bey der dritten auch unter demselben kmdan.gegeben werden würden.

Dessen die stauftustlgen mit dem Besätze in die Henntmß qesetzr werden, daß die diesfälli»
aen Verkaufebedingnüse „1 diesiger Amtskan,ie, tä.,ltä> eniznsehln sind.

Bc<>rks^cricht Haasberg am 29. Nsvemb- »8 »6. '

" " " " " " " " " ^ E " d ^ k"t. <Z)
Von dem Bczir^gerichte der Herrsci-.afs Wc.z'e'bur.; w?r>bie,n't bekannt gemacht. Es sey

«uf?!n'ang<'n des Fofeph Bradatsch wider Ge^rq Petscbnii wea?n schuldigen 2Z8 fi 26 kr<
c s c in die öffentliche Versieiqerln g der dem letzleren eiqen'dümlich?n zur Herrschaft Wei«
senliein sub Ulb.Nro.Y2 zinsbaren, ,m DorieNl.tt schlon,y gelegnen, gkriätl.ck auf 971 fl
<o kr anckäkten halten Hute mit Än-und Zucei'ör gcwllliget, und zur Vornahme der Vers
sie a-rnna der erste Termin auf den ><?. De^mber d. F der zweite aui den ,7. Jänner end-
lich der dritte auf den 22. Fsbrnar k. ) . mit dem ?^danl>e bestnnmr lnrdcn, daß wenn ge«
^chte Realität weder am ersten noch zweyen Termine um den Schätzungswettb oder darüber
cn Mann acbracdt würde, selbe am 5. Ternnre "nch unter der Sckäliung hirbangegeben wer-
ten w i ' d . Kauflustige bel,eben am besagten Termine ledesniahl ftul, um 9 Uhr im Orte des
zu velssei'gcrnden G>!ths sich zu versammeln, wo auch die Nzi!ationebedlNg,nsse, die hier in
berMmss^nzssy täglich eingescben wsrden können, werden bekannt gegeben werde».

Bezlttsgelicht der Herrschaft Aleixelburg am 19. Nooemb. l 8 , 6 .
" " . ^ — — - E ^"k s. <3)

^ o " dem Be^irksaerichte koitscb wird lnemit bekannt gemacbt, daß alle ,ene, welche auf
deu Ver'aß des zn Zheuza d?i Unterloitsct' verstorbenen Halbhublcr Michael Zerma, aus was
immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, lhre Forderunzen bei d t t



zu diesem Ende auf bei ' 6 . Dezemb l. I . Vol"!Ntta.)s um <> Nhr vor dicsem Gericht bestimm^
ten TaFatzung so gewiß geletnd machen sd3en, als widr:g?ns dietti Ier laß abqehlllidelt, und
den betreffenden Erben eingeantwortet werde» wird. B . lv. koitsch am 20 Novemd l t j i 6 .

' E d i k t ( 2 ) " '
Vom Be,irfs.^sickte Lousch wird hiemtt bekannt gema t t , daß alle jene, welch? an den

Verlaß deszll 'pecfouz verstorbenen Halblulblers Blasch Wreülschitsck aus n>c»S ünner für einem
Nechtstitel eine<l Aiispruch ;il ii''!lcn vermmi?:: >kre Forderungen bei der zu diese.1 Ende aa
den ,6 . Deeemb. l. ^5. u!tt ' " Uhr srüh von diesem Gischte ailbera^mten Ta^sal^ng so qe.
w;ß anmelden < und sodin qellend michen sollen , als im Widrigen der Verlaß ab-;eha,',de!l,
nnd den betreffenden Erben einqeaiuwortet werden wird. B. G.^'oitsch â n 20. Novemb. ,8 :6

Vom Bezirksgerichte Lottsch wk'd biemir bekannt qem.,cht, daß alle iei?, di?an den Ver-
laß des in den Lalbacher Clvil - Spital verstorbenen Iq i^ f t i.le'nentsck,itsch, G^stwirthen und
Gslindbesitzers Ul Zhenza nächst llnts''lo!tsch, a!!s was nnmcr fü einem Nfch'sqrnnde einen
3/nspri.lch zustellen vermeinen / thre allsall?icn For:?i'l!ngen b̂ y dcr zi< diesem Ende ans >e>»
25. December VormittaqS um y llh»- b?ssnn'Nt?n T^sal^mg so qcwlß anmelden, und gkssend
machen sollen, als im Widrigen dieser Verlaß qebo îc, abgehandelt, u'd den bttreffeüden Er-
den eingeannwortet werben w^d» Bezirksgericht ^oî sch a,:i 20 ^o>>?!n5. »3l6.

"""Zwey Vatarde zu^herkMenT^?)^''^ *"
Es ist ein ganz nsuer, moderner, mit einem englischen Kutscher- S i tz , eisenen

Schwanenhälsen, gelb lak i r t , und mit blaum Tnch g.U'nirter Batard täglich
beydem Sattlermeister unter dsr Trantschen, Haus Nro« l 6 3 . , nebst noch emnn
überführten Batard zu vergeben. Liebhaber belieben slck allda zü melden.

A n z e i g e (»)
Unterzeichneter 5at die Ê bre ein?m verehrren Publikum ^edor^amst bekannt zuZ, machen,

daß die Ziehun', l)!)n der Herrschaft E'.ckber^'n Sleüerniark den >7- Iäner ;5 i? bestimmt
Vor sich aeben n>ird. Da d?r V ^ ' r u ' ' der <!oose kl?:n i ? , so lade die H"rrn So ellicbbaber,
zu einer qelälli^n 'ilbnat)me kie-'M.'t ein. Ferner b?si';? ich z'l den Weni^sser ien ein ttdö^es
Sortiment, von Cassee, Fe^en, frisch? d e r i ^ e , Mandeln Pinogli . Ptstaz en, Wcinb^er,
Zibeben und Zucker, um die bllligstcn Preist. LaibiH den «o. Dccemb. >8>6.

' ^ ergebenster Diener ^obann Carl Opp'tz.

Gold - und G'lb:r - EiilMngspreise b?) d?',n k. k. Einlösunqs .- Amte ;u Laibach.
I n n - u«d ausländisches Bruch '»nd Paqa.ncnt, dann ausländisches Enanqenqold gegen

k. k. einfache Dukat'n dic Mark fein . . . . . 326fl. — kr.
I n n - u n d ausla'/ldi'ches Brück) llüd'I!agani.?'U, dann an^!a','disch^ S t a u -

genslber geqen konventionsmassiqe Silbe»-»7nmi.e, die Mark fe in :
I m Ge^o.Ite oon »3 Lot5 6 G< a n , und darüber fein . . . 23 ff. 36 kr.
— — unter i3 Loth 6 Gran , emschlüßig 12 Lotb fein . . 23 - 32 -
— — unter 12 Lotb, cinschl, ußig 9 ^oth ss Gran f ' i n . . 2 3 - 2 8 ?
— -— unter 9 Lotl) 6 G r a u , eiuschläßig ü> Loth fein ^ . « 23 - 2^ -
— — unter 8 Loch fein . . . » . . . 23 - 20 «

L o t t o z i e ftu nq ' n T r i e s i
D e n / . Deeember,slnd fvsgende fünf ^ablcn qehobcn worden

^ . 34 Z8 89 43 19
Vlt«ächstenZiehungen werden am «l.Dezrmb. ,2»6und4.Iäncr:Z^7in Triest gehalten w^bm


